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VORWORT  
 
Demokratie im Schulalltag begleiten 
 
Liebe Pädagog*innen und Vertrauenslehrer*innen, 
 
Demokratie braucht Übung und Erfahrung. Wenn sich Schüler*innen zur Wahl stellen, ihre 
Interessen formulieren und gemeinsam abstimmen, erleben sie direkt, was Mitbestimmung 
und Selbstwirksamkeit bedeuten. 
 
Als Vertrauenslehrer*innen begleitest du Jugendliche auf ihrem Weg. Du schaffst den 
geschützten Rahmen, in dem Jugendliche lernen, Verantwortung zu übernehmen, eigene 
Meinungen respektvoll zu vertreten und demokratische Prozesse aktiv mitzugestalten.  
 
Um dich bei dieser wertvollen Aufgabe bestmöglich zu unterstützen, hat die SMG – eine 
Kooperation von WIENXTRA, der Bildungsdirektion Wien und der Stadt Wien, mit 
Unterstützung der Arbeiterkammer Wien – diese Broschüre für dich zusammengestellt. Sie 
soll dir als praktischer Leitfaden dienen, um die Schulsprecher*innen-Wahl an deiner Schule 
verständlich, fair und lebendig zu gestalten.  
Diese Kooperation hat als Zielgruppe die Mittelschule, die Sonderschule (5.-8. Schulstufe), 
die Polytechnische Schule und die AHS-Unterstufe. 
 
Wir danken dir herzlich für dein Engagement und deine Begleitung der Jugendlichen auf 
ihrem Weg zu aktiven Mitgestalter*innen unserer Gesellschaft. 
 
Wir wünschen dir, allen Kandidat*innen und der gesamten Schulgemeinschaft eine 
erfolgreiche, spannende und faire Wahl! 
 
Tipp: Auf der SMG-Website findet ihr weitere Materialien, Tipps und Videos zur 
Organisation von Wahlen, Schulparlamenten und vielem mehr! schulevents.at/smg   
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Wahlen zur Schulsprecher*in – so wird’s gemacht: 
 
1. Rechtliche Grundlagen 
Die Wahl der Schülervertreter*innen ist gesetzlich im Schulunterrichtsgesetz (§ 59a) 
und in der "Verordnung über die Wahl der Schülervertreter" festgeschrieben. 
 
Die Wahl der Schulsprecher*innen1  und Stellvertretung(en) muss an allen Schulen in den  
ersten 5 Schulwochen stattfinden und ist geheim. Oberste Wahlbehörde ist die Direktion 
oder eine von ihr*ihm betraute Lehrkraft. 
 
Als Kandidat*innen sind alle Klassensprecher*innen zugelassen. 
Wahlberechtigt sind je nach Schulart ebenfalls alle Klassensprecher*innen (MS, ASO,  
AHS-Unterstufe) oder alle Schüler*innen einer Schule (PTS). 
 
Die Wahlen sind die perfekte Möglichkeit den Schüler*innen Demokratie und Mitbestimmung 
greifbar zu machen. Sie erleben den Wahlprozess und setzen sich mit den unterschiedlichen 
Ideen und Vorstellungen der Kandidat*innen auseinander. Im Laufe des Schuljahres sehen 
sie auch die Konsequenzen ihrer Wahlentscheidung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1 In der Praxis bezeichnen wir die Schüler-Vertreter*innen der Sek. I auch als 
Schulsprecher*innen (MS und ASO – 5.-8. Schulstufe) bzw. Unterstufensprecher*innen  
(AHS-Unterstufe). Dem Gesetzestext nach sind sie die „Vertreter*innen der Klassenspre-
cher*innen“.  
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https://www.ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=10009600&FassungVom=2020-08-31 
(https://ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=10009897)
(https://ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=10009897) festgeschrieben.


2. Organisation & Durchführung der Wahl 
 
2.1. Geeignete Kandidat*innen finden 
Die ersten Vorbereitungsschritte dienen dazu, wirklich motivierte, geeignete Kandidat*innen 
zur Wahl zu finden. Die Schüler*innen sollen die Möglichkeit bekommen, eine Wahl zu treffen, 
die nicht nur auf Bekanntheit oder Beliebtheit gründet, sondern auf Qualifikation. 
Reflexionsfragen für deine Schüler*innen findest du unter den Kopiervorlagen ab Seite 9. 
 
Vor der Wahl zum*r Schulsprecher*in müssen die Wahlen für Klassensprecher*innen 
abgeschlossen sein. Wichtig ist, schon hier gut mit den Klassen zu besprechen, welche 
Verantwortung und Aufgaben die Klassensprecher*innen haben (zum Beispiel die Interessen 
und Ideen der Klasse im Schulparlament zu vertreten). 
 
Bei einer ersten Sitzung des Schulparlaments, also dem Treffen aller gewählten 
Klassensprecher*innen und Stellverteter*innen, informierst du über das 
Schulsprecher*innen-Amt und ermutigst die Schüler*innen sich zur Wahl zu stellen.  
 
Tipp: Unter www.schulevents.at/smg findest du unter „Infos für Schüler*innen“ eine 
Zusammenfassung der Rechte und Aufgaben von Schulsprecher*innen, die ihr 
gemeinsam durchgehen könnt. 
 

Besprich mit den Kandidat*innen, wie sie sich den Klassen präsentieren wollen.  
Welche Ideen und Ziele haben sie, was ist ihre Motivation und warum sollte man sie wählen. 
Vor dem Wahltermin können die Kandidat*innen dann durch alle Klassen gehen und sich 
vorstellen. Wahl-Plakate sind auch eine gute Form, um sich den Schüler*innen vorzustellen. 
Eine Vorlage für einen kurzen Kandidat*innen-Steckbrief findest du unter den 
Kopiervorlagen ab Seite 9. 
 
Richte eine gut sichtbare SMG-Wand (Pinnwand, schwarzes Brett etc.) ein, um Infos und 
Wahlplakate und das Wahl-Datum deutlich sichtbar zu veröffentlichen. Verteile außerdem 2 
Wochen vor der Wahl Infoblätter (in jeder Klasse, an der SMG Wand, im Lehrer*innenzimmer, 
evtl. Schulzeitung, Website…) 
 
Wenn nur die Klassensprecher*innen wählen, muss jeder Klasse Zeit gegeben werden, um 
zu besprechen, für welche*n Kandidat*in der*die Klassensprecher*in stimmt. So wird allen in 
der Klasse die Mitsprache ermöglicht.
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2.2. Wahl vorbereiten 
Um einen möglichst reibungslosen Ablauf zu garantieren, sprich dich mit deiner Direktion 
und den Klassenvorständen über den zeitlichen Ablauf ab. Wichtig ist, sie und alle anderen 
Lehrer*innen, Schulwart*in etc. zeitgerecht und laufend über den Ablauf der Wahl zu 
informieren. 
 
→ Lege einen Termin fest und reserviere einen geeigneten Raum in der Schule für die 

Wahl. Spätestens 5 Wochen nach Schulstart muss die Schüler*innen-Vertretung gewählt 
sein. 

 
→ Erstellte einen genauen zeitlichen Ablaufplan für die Wahl (Wann wählt wer: Liste der 

Klassensprecher*innen bzw. wenn alle Schüler*innen wählen, eine Einteilung der 
Klassen. 

 
→ Ernenne eine*n Protokollführer*in sowie eine Wahlkommission (mit Schüler*innen oder 

Schüler*innen + Lehrer*innen). Diese sind bei der Wahl anwesend, sie überprüfen die 
Identität (Schüler*innen-Ausweise) der Wähler*innen, übergeben ihnen die Stimmzettel, 
führen Protokoll, wer gewählt hat und zählen die Stimmzettel aus. 

 
→ Organisiere Wahlurnen und -kabinen: Eine einfache Lösung ist, Pinnwände o.ä. als 

Kabine und eine Schachtel als Urne zu verwenden. Wichtig dabei ist, dass der Wahlzettel 
geheim ausgefüllt werden kann.  

 
Tipp: In manchen Schulen lagern Wahlkabinen und -urnen, da sie bei Gemeinderats- oder 
Nationalratswahlen als öffentliche Wahllokale fungieren. Wenn das nicht der Fall ist, frag 
bei benachbarten Schulen oder der Bezirksvorstehung nach, wo Kabinen und Urnen in 
eurem Umfeld lagern. Vergesst nicht, einen Transport dazu zu organisieren.  
 
Wenn ihr selbst eine Wahlkabine für eure Schule bauen wollt, findet ihr hier eine Anleitung 
der Fachstelle Demokratie:  

 
→ Drucke Stimmzettel für alle wahlberechtigten Personen aus. (Kandidat*innen, 

alphabetisch gelistet, Schule & Wahldatum vermerken) 
 

Tipp Eine Stimmzettel-Kopiervorlage findest du in den Vorlagen ab Seite 9. sowie auf 
schulevents.at/smg. Die Vorlage auf der Website könnt ihr für eure Schulform anpassen 
und Fotos der Kandidat*innen einsetzen.
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2.3. Wahl durchführen  
→ Am Wahltag trifft sich die Wahlkommission. Gemeinsam baut ihr alles auf und legt die 

Stimmzettel bereit.  
→ Die Schüler*innen weisen sich bei der Wahlkommission mit ihrem Schülerausweis aus, 

bekommen einen Stimmzettel, füllen diesen in der Wahlkabine geheim aus und werfen ihn 
in die Wahlurne. 

→ Wahlkommission vermerkt, welche Personen bereits gewählt haben (z.B. mit einem 
Stempel im Schüler*innenausweis). 

 
2.4 Stimmabgabe und Auszählung 
Alle gesetzlichen Bestimmungen zur Wahl, Stimmabgabe Auszählung etc. findest du HIER  
in der Verordnung des Bundesministers für Unterricht und Kunst über die Wahl der 
Schülervertreter StF: BGBl. Nr. 388/1993. 
 
Für MS/ASO/AHS-Unterstufe 
So funktioniert der Stimmzettel: 
Der Stimmzettel listet alle Kandidat*innen alphabetisch auf. Die Wähler*innen vergeben 
daneben Punkte: 
 
→ 2 Punkte bei der Person, die Schulsprecher*in werden soll 
→ 1 Punkt bei der Person, die Stellvertreter*in werden soll 
 
Auszählung: 
Bei der Auszählung wird für jede*n Kandidat*in Folgendes festgehalten: 
• Wie oft sie*er die 2 Punkte bekommen hat (= Erstplatzierungen) 
• Wie viele Punkte insgesamt sie*er bekommen hat (2er + 1er zusammengezählt) 
→ Schulsprecher*in wird, wer auf mehr als der Hälfte aller Stimmzettel die 2 Punkte erhalten 

hat. 
→ Erreicht niemand diese Mehrheit, gibt's eine Stichwahl zwischen den beiden 

Kandidat*innen mit den meisten Erstplatzierungen – dabei wird noch einmal neu 
abgestimmt. 

→ Stellvertreter*in wird automatisch die Person mit der höchsten Punktesumme insgesamt 
unter allen übrigen Kandidat*innen (also 2er + 1er zusammengezählt, ohne die*den bereits 
gewählte*n Schulsprecher*in). Bei gleicher Punktezahl entscheidet das Los. 
Auch wenn es zur Stichwahl kommt, bleibt die Stellvertreter*in-Ermittlung davon unberührt 
– sie basiert weiterhin auf der ursprünglichen Punktesumme aus dem ersten Wahlgang. 
Wer die Stichwahl verliert, wird also nicht automatisch Stellvertreter*in! 

 
Für PTS / FMS 
Hier werden sechs Positionen auf einmal besetzt 
An PTS wird zusätzlich zur Schulsprecher*in-Position und deren zwei Stellvertretungen auch 
die dreiköpfige SGA-Stellvertretung gewählt. Der Stimmzettel funktioniert wie oben 
beschrieben, nur mit sechs statt zwei Rängen: 
→ 6 Punkte: gewünschte*r Schulsprecher*in 
→ 5 / 4 Punkte: 1. / 2. Stellvertretung 
→ 3 / 2 / 1 Punkt: 1. / 2. / 3. SGA-Stellvertretung 
 
Auszählung nach demselben Prinzip wie oben (Anzahl Erstplatzierungen für die 
Schulsprecher*in, Gesamtpunktesumme für alle Stellvertretungen): 
→ Schulsprecher*in: mehr als die Hälfte der 6-Punkte-Erstplatzierungen (sonst Stichwahl). 
→ Die beiden Stellvertretungen: höchste und zweithöchste Gesamtpunktesumme. 
→ Die drei SGA-Stellvertretungen: dritt- bis fünfthöchste Gesamtpunktesumme.
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2.5. Nach der Wahl 
 
→ Gib den*die gewählte*n Schulsprecher*in und den*die Stellvertreter*in bekannt – 

stelle sicher, dass du alle informierst: alle Kandidat*innen, alle Klassen, die Direktion, 
deine Kolleg*innen sowie die Elternvertretungen.   

 
→ Eventuell stellen sich Schulsprecher*in und Stellvertretung auch persönlich vor bei der 

Direktion, bei Konferenzen, dem Elternverein etc. 
 
→ Die Bildungsdirektion verschickt zum Schulbeginn SMG Einladungen für 

Schulsprecher*innen an alle Direktionen. Gib diese dem*der Schulsprecher*in + Stv. und 
unterstütze sie bei der Anmeldung zu den SMG Basics-Workshops im Herbst. 

 
→ Unterstütze die Schulsprecher*innen bei der Organisation und Durchführung des 

nächsten Schulparlaments. 
 
→ Stelle den Schulsprecher*innen eine Pinnwand, ein Schwarzes Brett etc. zur Verfügung, 

damit sie ihre Kontaktdaten sichtbar und ihre Ideen in der Schule bekannt machen 
können. 

 
2.6 Abwahl von Schüler-Vertreter*innen 
Gewählte Schulsprecher*innen können nicht willkürlich abgesetzt werden.  
Sie sind im Amt bis: zur nächsten Wahl; zu einem früheren Austritt aus der Schule; zum 
Rücktritt oder zu einer etwaigen Abwahl. 
 
Eine Abwahl kann von einem Drittel der Wahlberechtigten initiiert werden und erfordert zur 
Rechtswirksamkeit die unbedingte Mehrheit der gültig abgegebenen Stimmen bei der 
Abwahl-Abstimmung. Bei Austritt, Rücktritt oder Abwahl sind unverzüglich Neuwahlen 
durchzuführen. (Details siehe §59a SchUG). Ein automatisches Nachrücken der*des 
Stellvertreter*in ist nicht vorgesehen. Eine willkürliche Absetzung von Schulsprecher*innen ist 
nicht gesetzeskonform.
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3. SMG - Was gibt's noch? 
 
Das Projekt SMG-Schüler*innenMitgestaltung richtet sich an Schulsprecher*innen, ihre 
Stellvertretungen, Vertrauenslehrer*innen oder andere Lehrpersonen, die am Schulstandort 
für Schüler*innen-Partizipation zuständig sind.  
 
Jedes Jahr stehen SMG-Workshops und -Fortbildungen auf dem Programm. 
 Auf der SMG-Website und in den SMG-Unterlagen findet ihr übersichtlich 
zusammengefasste Grundlagen, Rechte und Aufgaben sowie praktische Tipps für den 
Schulalltag.  
 

Tipp Als Lehrperson hält dich der SMG Newsletter über Fortbildungen, interessante  
Veranstaltungen und Materialien am Laufenden. Abonniere ihn über die SMG-Website! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hast du Fragen oder Anregungen zu diesen Unterlagen, kontaktiere uns: 
schulevents@wienxtra.at 
 

8

 https://wienxtra.at/service/newsletter/ 


  WEN SOLL ICH WÄHLEN? 
 
Fragen die dir helfen können, dich für eine*n Kandidat*in zu entscheiden: 
 
Welche*r Kandidat*in hat gute Ideen für die Schule? 
 
 
 
Welche*r Kandidat*in hat ein offenes Ohr für alle Schüler*innen ( & meine Wünsche & Fragen)? 
 
 
 
Welche*r Kandidat*in kann gut mit allen an der Schule sprechen (Schüler*innen, 
Lehrer*innen, Direktor*in)? 
 
 
 
Das ist mir besonders wichtig bei einer*m Schulsprecher*in:  
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Deshalb will ich  
Schulsprecher*in  
werden:

Das will ich als 
Schulsprecher*in  
machen:

Das bin ich:

Kandidat*in  
für die  
Schulsprecher*innen 
Wahl 
NAME: 

 

KLASSE: 

 

ALTER:

E-MAIL:



FOTO NAME KLASSE

STIMMZETTEL 
für die Schulsprecher*innenwahl 

                                                          am: 
                                                          Schule:



 CHECKLISTE FÜR DIE  
SCHULSPRECHER*INNEN-WAHL 
 
→ Die Wahl muss an allen Schulen in den ersten 5 Schulwochen stattfinden und ist 

geheim.  
 
→ Ermutigt Klassensprecher*innen, sich zur Wahl zu stellen und informiert sie über das 

Schulsprecher*innen-Amt. 
 
→ Richtet eine gut sichtbare SMG-Wand ein.  
 
→ Informiert die Direktion, Lehrer*innen und Schulwart*innen zeitgerecht und laufend 

über euer Tun, den Ablauf der Wahl etc. 
 
→ Als Kandidat*innen sind alle Klassensprecher*innen (an AHS: der Unterstufe; an 

PTS: alle Schüler*innen) zugelassen. 
 
→ Wahlberechtigt sind alle Klassensprecher*innen (an AHS: der Unterstufe; an PTS: alle 

Schüler*innen).  
 
→ Reserviert einen geeigneten Raum in der Schule für die Wahl. 
 
→ Erstellt einen genauen zeitlichen Ablaufplan für die Wahl. 
 
→ Druckt Stimmzettel aus. 
 
→ Organisiert Wahlurnen und -kabinen.  
 
→ Ernennt eine*n Protokollführer*in sowie eine Wahlkommission.  
 
→ Gebt den*die gewählte*n Schulsprecher*in und den*die Stellvertreter*in bekannt. 
 
→ Gebt den Schulsprecher*innen die SMG Einladungen und erinnert sie auch an die  

SMG Basics-Workshops im Herbst. 
 
→ Unterstützt die Schulsprecher*innen in der Organisation und Durchführung des 

nächsten Schulparlaments.


